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Bessere Lebensbedingungen für Weißstörche
Einladung

Staatsminister Frank Kupfer eröffnet in Dresden die Tagung
„Artenschutzprogramm Weißstorch in Sachsen – Wie geht es weiter?“

Die Zahl der Weißstörche in Sachsen geht seit Ende der 90er Jahre
kontinuierlich zurück, heute leben nur noch 300 Brutpaare im Freistaat.
Und das trotz vieler gemeinsamer Schutzbemühungen, die der Freistaat
und seine Partner seit Beginn des Artenschutzprogramms Weißstorch im
Jahr 1994 unternommen haben. Das Naturschutzinstitut Region Dresden
hat jetzt einen Katalog mit Maßnahmen für ausgewählte Horststandorte
erarbeitet, der auf der Tagung vorgestellt wird. Die Teilnehmer ziehen zudem
Bilanz zur bisherigen Arbeit und beraten über zukünftige Aktivitäten des
Artenschutzprogramms.

Wir laden Sie ein zur:

Tagung

„Artenschutzprogramm Weißstorch in Sachsen –
wie geht es weiter?“
am Samstag, dem 16. April 2011, 9:30 Uhr
in der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt,
Neustädter Markt 19 (Blockhaus, Festsaal), 01097 Dresden.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Meyer
Pressesprecher
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